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Besuch aus Armenien auf 
dem EUREF Campus 
 

 
 

Mit einer 40-köpfigen Delegation besuchte der seit 
2018 regierende Ministerpräsident Armeniens, Nikol 
Pashinyan, am 10. Dezember Berlin, nachdem er 
tags zuvor in Hamburg war. Begleitet wurde der Re-

gierungschef unter anderem von Außenminister 
Ararat Mirzoyan und Wirtschaftsminister Gevorg 
Papoyan, der gleichzeitig Vorsitzender der arme-
nisch-deutschen Regierungskommission für finanzi-

elle und technische Zusammenarbeit der Republik 
Armenien ist. Auch der armenische Botschafter in 
Deutschland, Viktor Yengibaryan, gehörte der De-

legation an, sowie zahlreiche weitere hochrangige 
Regierungs- und Wirtschaftsvertreter und acht ar-
menische Journalisten. 
 

 
 

Auf der Plaza am Fuße des Gasometers begrüßte die 
Vorstandssprecherin der EUREF-AG, Karin Teich-
mann, die Gäste aus der 4.000 km von Berlin ent-
fernten armenischen Hauptstadt Jerewan.  
 

Die Landesfläche von Armenien ist etwa so groß wie 
die des Bundeslandes Brandenburg. Armenien grenzt 
an Georgien, Aserbaidschan, Iran, und an die Türkei. 
Die heutige Bevölkerungszahl beträgt etwa drei Mil-
lionen Menschen. Die ehemalige Sowjetrepublik Ar-
menien ist politisch und wirtschaftlich eng mit Russ-
land verbunden. Im März 2014 stimmte Armenien in 

der Generalversammlung der Vereinten Nationen mit 
nur neun anderen Staaten, darunter Nordkorea, 
Belarus und Syrien, gegen eine Verurteilung der rus-

sischen Okkupation der Krim. 
 

 
 

An zwei Standorten des EUREF-Campus warteten 
Präsentationen auf die Besucher. Thomas Kreher 
von inno2grid in der zeemobase von Schneider 
Electric zu intelligenten Stromnetzen und Energie-
effizienz in Gebäuden und Richard Schmidt bei 

WILO zum Thema Wassermanagement. 
 

 
 

Die Campus-Tour endete in der Sky-Lounge des Ga-
someters über den Dächern von Berlin. 

Ed Koch 

 
Fotos: Büro des Premierminister von Armenien 

 
 
 
 
 

  

mailto:paperpress@berlin.de
http://www.paperpress-newsletter.de/

